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Dienstag 20.05.                                                          der 5. Osterwoche              

18.30 Uhr Rosenkranz    

19.00 Hl. Messe 

Silvia Fischer (Ränkam) f. † Tante Hermine und Vater Anton Bauer 

Doris Bauer (A) f. † Ehemann Fritz und Angehörige 

Hl. Messe für Geschwister Heigl  

Hl. Messe zu Ehren des Hl. Antonius 
Ministranten: Annalena – Amelie – Verena - Viktoria 

Donnerstag  22.05.                                     Pfarrbüro geöffnet! 
 

 

SAMSTAG 24.05.               6. SONNTAG DER OSTERZEIT                               

10.00 Uhr Trauung      Anna Hausner & Simon Schönberger 
Ministranten: Marie – Philipp – Sebastian - Daniel 
 

 

SONNTAG  25.05.                          6. SONNTAG DER OSTERZEIT   
09.30 Uhr hl. Messe     
Maria Wallner (Bergeinöden) f. † Großeltern 

Karl Wensauer (A) f. † Mutter zum Sterbetag 

Helga Mühlbauer (A) f. † Wenzel Peschik 
Waltraud Kolbeck (Zenching) f. † Eltern und Angehörige 

Heidi Heitzer (Warmleiten) f. † Mutter 
Ministranten: B. Hannah – Christoph – Philipp – Julia – Teresa - Fabian  

Lektoren: Margot Schönberger – Jasmin Mühlbauer Komh: Anton Bauer 
 

 

 

14.00 Uhr Taufe        Max Jelinek   
Ministranten: Viktoria - Ben  
 

  

 

 

 

 

DONNERSTAG 29.05.              CHRISTI  HIMMELFAHRT 

09.30 Uhr hl. Messe        -die Kollekte gehört für die Kirche- 
Hl. Messe f. † Hilde und Xaver Schlecht 

Maria Schreiner (A) f. † Eltern und Angehörige  

Anna Jobst (Grasfilzing) f. † Ehemann und Sohn 
Anita Luger (Weiding) f. † Eltern Konrad und Erna Rädlinger 

Maria Holzer m. Kinder (Warmleiten) f. † Eltern und Schwiegereltern 
Minis: M. Bastian – S. Bastian – Christoph – Daniel –Philipp -Sebastian 

Lektoren: Katrin Mühlbauer – Josef Schwägerl Komh:Matthias Mühlbauer 

 

SAMSTAG 31.05.                                         der 6. Osterwoche 

11.00 Uhr Taufe        Valentin Stefan Volderauer   
Ministranten: Julia - Jolina 

 

 

19.00 Uhr MAIANDACHT in der Pfarrkirche 
Musikalische Gestaltung: Gsuacht & Gfundn ♫ ♪ ♫ ♪ ♫  

mit eucharistischem Segen 

Wir freuen uns über alle, besonders nochmals über unsere 

Kommunionkinder, die sich dieser letzten Maiandacht 

anschließen und gemeinsam mitfeiern.  
Minis: M. Sebastian – Marie – Amelie – Jolina  

 

 

SONNTAG 01.06.              7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

09.30 Uhr hl. Messe 
Josef Hausladen (A) f. † Xaver Heitzer  

Fam. Waltraud Hartl (A) f. † Hildegard Nattermüller 

Elfriede Mühlbauer m. Kinder (A) f. † Tante Therese und Alois          

Mühlbauer und Verwandte    
Minis:M. Bastian – Theresa – Annalena – Amelie – Marlene - Fabian 

Lektoren: Katrin Mühlbauer – Andrea Zoglmann   Komh. Mühlbauer 

 



 
 

 

 

 

                        WALTING – ST. MARIA 

 

                          
 

 
 

MITTWOCH 21.05.                                    der 5. Osterwoche 

19.00 Uhr Maiandacht 
alle sind ganz herzlich eingeladen die Maiandacht mitzufeiern 

 

SONNTAG  25.05.             6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
08.15 Uhr Hl. Messe  

Gisela Peinkofer (Neumühlen) f. † Ehemann und Vater Michael 

Martha Kolbeck (Rieding) f. † Rita Mückl 

Minis: Leon   

Lektoren: Maria Heigl – Sabrina Fischer 

 
 

DONNERSTAG 29.05.              CHRISTI  HIMMELFAHRT 

08.15 Uhr hl. Messe        -die Kollekte gehört für die Kirche- 
Hl. Messe f. † Xaver Fischer, Ehefrau Fanny und Sohn Xaver 

Minis: Sophia 

Lektoren: Irene Kolbeck – Maria Heigl 

 
 

SONNTAG  01.06.               7. SONNTAG DER OSTERZEIT                                   
08.15 Uhr Hl. Messe  

Fam. Franz Roßberger (Maiering) f. † Maria Roßberger 

Minis: Leon  

Lektoren: Irene Kolbeck – Maria Heigl 

 

 

 

 

 

 

            Pfarrbrief 

 

Nr. 21 - 22                                 19.05. – 01.06.2025 
Pfarrei St. Martin                                                    Expositur St. Maria 

Schlossweg 6                                                             Haidsteinerstr. 1 

93473 Arnschwang                                                    93495 Walting 

Tel.: 09977 – 222     

Handy: 0151-12479872             E-mail: pfarramt-arnschwang@t-online.de 

Bürozeit:       Donnerstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr_____  
 

habemus papam! Papst Leo XIV 

 
 

Nach nur einem Tag Konklave steht der neue Papst fest:  

Robert Francis Prevost, der in den USA geborene Kardinal,  

wird Papst Leo XIV. Er steht für eine Kirche an der Seite der 

Armen, und für eine Kirche, die eint statt spaltet.  

Mit seinen ersten Worten „Der Friede sei mit euch allen!“ 

habe der neue Papst „eine klare und wichtige Botschaft“ an 

die ganze Welt gesendet. 

 



 

Kapellengottesdienste: 
Ab Mai finden in den Kapellen Faustendorf und 

Nößwartling wieder hl. Messen statt. Wer dazu Messen 

aufschreiben lassen möchte, bitte möglichst bald in den 

Briefkasten im Pfarrhof einwerfen oder zu den gewohnten 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro vorbeikommen.                 

 

 

Wer ist Leo XIV.?  
„Mit Euch bin ich Christ, für Euch bin ich Bischof!“ Mit diesem Zitat  

bekennt sich der neue Papst, der 267. Nachfolger des heiligen Petrus  

heute Abend auf der Segensloggia des Petersdomes als ein Sohn des hl.  

Augustinus. Ein sympathischer und beinahe jugendlich wirkender 

Mann. Ich durfte ihm schon mehrmals begegnen. Er ist zusammen mit  

mir ja auch Mitglied im Dikasterium für die Glaubenslehre – wohl jetzt  

gewesen! – und da sind wir uns anlässlich der „Feria Quarta“ ein  

paarmal begegnet. Ein sehr besonnener, stiller, bescheidener, aber  

hochgescheiter Mann mit einer breiten Erfahrung, ein Wissenschaftler,  

ein Seelsorger, ein Mann mit Leitungserfahrung in Rom, in Nord‐ und  

vor allem Südamerika. Der erste gebürtige Nordamerikaner, der freilich  

hauptsächlich in Südamerika gewirkt hat und auf diese Weise Nord‐  

und Südamerika verbindet. Aber was für ein Zeichen in Richtung des  

amerikanischen Kontinents! Man kann die Weisheit der Kardinäle,  

geführt vom Heiligen Geist nur immer wieder neu bewundern für die  

Überraschungen, die sie uns bieten. (Worte unseres Bischof von Rgb.) 
 

Vita des neuen Papstes  
Der neue Papst ist am 14. September, dem Fest der Kreuzerhöhung, im  

Jahr 1955 in Chicago als Sohn von Eltern mit französisch‐spanisch 

italienischen Wurzeln zur Welt gekommen. Er hat Mathematik und  

Philosophie in der Nähe von Philadelphia studiert (Augustiner 

Universität in Villanova). Und nach den Examina in beiden Fächern ist  
er im Jahre 1977 der Ordensgemeinschaft der Augustiner beigetreten  

und hat am 29. August 1981 die ewige Profess abgelegt. Wir haben  

wieder einen Ordensmann nach dem Jesuiten Franziskus jetzt einen  
Augustiner. Es ist übrigens derselbe Orden, dem einst Martin Luther  

angehört hatte.  

  

 

Am 19. Juni 1982 wurde er zum Priester geweiht, 1985 mit einer  

kirchenrechtlichen Dissertation am „Angelicum“ in Rom zum Doktor  

der Theologie promoviert und dann folgte der Einsatz als Missionar in  

Peru (dort war er Prior, Ausbildungsleiter, Lehrer der Professen,  

Provinzialoberer, und zusätzlich im Erzbistum Trujilo Gerichtsvikar und  

Professor für Kirchenrecht und Moral im Priesterseminar). Von 2001 bis  

2013 war er Generalprior des Augustinerordens mit Sitz in Rom. Am 3.  

November 2014 wird er von Papst Franziskus zum Titularbischof und 

Apostolischen Administrator von Chiclayo (Peru) ernannt und am 26.  

September 2015 zum Diözesanbischof. Dann berief Papst Franziskus ihn  

nach Rom: Am 30. Januar 2023 wird er Erzbischof und Präfekt des  

Bischofsdikasteriums.  

Noch im selben Jahr wurde er von Papst Franziskus am 30. September  

im Konsistorium zum Kardinaldiakon kreiert und ist somit Mitglied des  

Kardinalskollegiums gewesen. Sein Wahlspruch lautet:  

„Nos multi in illo uno unum – In diesem einen (Christus) sind wir viele 

eins“. Er ist entnommen – natürlich – aus einer Erläuterung zu den Psalmen 

seines Ordensvaters, des heiligen Augustinus.  

 

Erste Ansprache des neuen Papstes  

Leo XIV. hat in seiner ersten Ansprache, die er neben Italienisch 

auch zu einem Teil auf Spanisch gehalten hat, betont, dass ihm 

der Friede, den der auferstandene Herr schenkt und den die 

Kirche in der Welt und für die Kirche zu verkündigen hat, 

zutiefst am Herzen liegt und beinahe tröstend hat er gesagt: „Das 

Böse wird nie siegen!“ Mehrmals sprach er von der 

bedingungslosen Liebe Gottes. Und er sprach von einer  

synodalen, missionarischen und caritativen Kirche. Die 

Gläubigen Roms forderte er auf, missionarisch zu sein. Mit 

einem Dank an Papst Franziskus, seinen Vorgänger, und einem 

gemeinsamen Ave Maria beendete er seine Ansprache und 

spendete den Segen. 

 

Eine gesegnete Zeit wünscht Pfarrer Joseph Kata 

 

 

 

 

 


